
 
 

Protokollauszug 
aus der 

12. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Satzkorn  
vom 03.09.2020 

 
öffentlich 
Top 5.1 Geschwindigkeitsüberschreitungen im Ortsteil Satzkorn 

20/SVV/0912 
geändert beschlossen 

 
Der Ortsvorsteher bringt den Antrag ein. 
 
Frau Krüger bittet bei der Begründung auch Radwege zu berücksichtigen. 
 
Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Der so geänderte Antrag wird zur Abstimmung gestellt: 
Der Ortsbeirat beschließt: 
  
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, wie durch geeignete Maßnahmen, Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen im Ortsteil in Zukunft entgegengewirkt werden kann. 
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BESCHLUSS 
der 12. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates 

Satzkorn am 03.09.2020 

 
 Geschwindigkeitsüberschreitungen im Ortsteil Satzkorn 

Vorlage: 20/SVV/0912 
  

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, wie durch geeignete Maßnahmen, 
Geschwindigkeitsüberschreitungen im Ortsteil in Zukunft entgegengewirkt werden 
kann. 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder 
des Ortsbeirates von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 07. September 2020  Florian Kämmerzähl 
  Schriftführer 
 Stempel 
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Begründung: 
In der Vergangenheit hat sich gezeigt, dass die festgesetzten Geschwindigkeits-
begrenzungen im Ortsteil nicht ausreichen. Es kommt vermehrt zu Gefahrensituationen 
durch rücksichtsloses Fahren. 
 
Besondere Gefahrensituationen bestehen auf folgenden Straßen: 
- Kreuzung Dorfstraße; Satzkorner Bergstraße; Straße des Friedens, 
- Dorfstraße ab der vorgenannten Kreuzung bis zum Gutshaus, 
- Straße des Friedens, 
- Tulpenweg, 
- Straße zum Bahnhof und 
- Satzkorner Bergstraße bis zum Kreisverkehr B 273 
 
Ein Großteil der oben genannten Straßen verfügen über keinen Geh- und Radweg bzw. nur 
teilweise. 
 
Die in der Vergangenheit durchgeführten Verkehrszählungen im Ortsteil zeigen, dass 
erheblicher Handlungsbedarf besteht. 
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